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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens
1.1.	 Produktidentifikator

FRIATEC Pflegespray

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgera-
ten wird

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

	 Oel-Pflegemittel 
	 Spezial-Pflegemittel für Werkzeuge

Verwendungen, von denen abgeraten wird
keine/keiner

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

FRIATEC Aktiengesellschaft
Steinzeugstr. 50 D- 68229 Mannheim, Germany 
Telefon +49 (0)621 486 -0 
Telefax +49 (0)621 486 -1279 

Ansprechpartner 
Telefon +49 (0)621 486 -1533 
Telefax +49 (0)621 486 -2030 
E-Mail-Adresse der sachkundigen Person für Sicherheitsdatenblätter: 
info-friatools@friatec.de

1.4. Notrufnummer:

Telefon +49 (0)621 486 -1533 

außerhalb der Geschäftszeiten: 
(Beratungsstelle für Vergiftungserscheinungen, Berlin) Telefon: +49 (0)30 19240 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Gefahrenbezeichnungen: Xi - Reizend
R-Sätze:
Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich.
Schädlich für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.
GHS-Einstufung
Gefahrenkategorien:
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Hautreiz. 2
Schwere Augenschädigung/Augenreizung: Augenreiz. 2
Sensibilisierung der Atemwege/Haut: Sens. Haut 1
Aspirationsgefahr: Asp. 1
Gewässergefährdend: Aqu. chron. 3
Gefahrenhinweise:
Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
Verursacht Hautreizungen.
Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
Verursacht schwere Augenreizung.
Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
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2.2. Kennzeichnungselemente
Gefahrenbestimmende Komponente(n) zur Etikettierung
Terpentin, Öl (vgl. Terpentinöl)

Signalwort:	 Gefahr
Piktogramme: 	 GHS07-GHS08

      

Gefahrenhinweise
H304			   Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein .
H315 			   Verursacht Hautreizungen.
H317 			   Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319 			   Verursacht schwere Augenreizung.
H412 			   Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Sicherheitshinweise
P101 		  Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.
P102 		  Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
P280 		  Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.
P301+P310 		  BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.
P305+P351+P338 	 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen.
			   Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
P331 			   KEIN Erbrechen herbeiführen.
P405 			   Unter Verschluss aufbewahren.
P501 			   Inhalt/Behälter der Entsorgung gemäß behördlicher Vorschrift zuführen .

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
3.2. Gemische
Chemische Charakterisierung
	 Reiniger auf Basis von Mineralölen.

Gefährliche Inhaltsstoffe

EG-Nr. Bezeichnung Anteil
CAS-Nr. Einstufung	
Index-Nr. GHS-Einstufung
REACH-Nr.
232-350-7 Terpentin, Öl (vgl. Terpentinöl)	 10 - 20 %
8006-64-2	 Xn - Gesundheitsschädlich, Xi - Reizend, N - Umweltgefährlich 

R10-20/21/22-65-36/38-43-51-53
650-002-00-6 Flam. Liq. 3, Acute Tox. 4, Acute Tox. 4, Acute Tox. 4, Asp. Tox. 1,  

Eye Irrit. 2, Skin Irrit. 2, Skin Sens. 1, Aquatic Chronic 2; 
H226 H332 H312 H302 H304 H319 H315 H317 H411

Wortlaut der R- und H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16.
Weitere Angaben
	 Produkt enthält keine gelisteten SVHC Stoffe.
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Allgemeine Hinweise
	 Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn möglich, Betriebsanweisung oder
	 Sicherheitsdatenblatt vorzeigen).

Nach Einatmen
	 Für Frischluft sorgen. Bei Auftreten von Symptomen oder in Zweifelsfällen ärztlichen Rat einholen.

Nach Hautkontakt
	 Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel 
	 Wasser und Seife. Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen.

Nach Augenkontakt
	 Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser spülen.  
	 Anschließend Augenarzt aufsuchen.

Nach Verschlucken
	 Mund gründlich mit Wasser ausspülen. Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen. Reichlich 
	 Wasser in kleinen Schlucken trinken lassen (Verdünnungseffekt). Kein Erbrechen herbeiführen. Vorsicht bei 	
	 Erbrechen: Aspirationsgefahr! Niemals einer bewusstlosen Person oder bei auftretenden Krämpfen etwas 	
	 über den Mund verabreichen.

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
	 Es liegen keine Informationen vor.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
	 Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
5.1. Löschmittel
Geeignete Löschmittel
	 alkoholbeständiger Schaum. Wassersprühstrahl. Kohlendioxid. Löschpulver.

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel
	 Wasservollstrahl.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
	 Im Brandfall können entstehen: Kohlenmonoxid. Kohlendioxid (CO2). Schwefeloxide.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
	 Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzanzug tragen. Kontaminiertes Lösch- 
	 wasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende
Verfahren 
	 Persönliche Schutzausrüstung tragen. (Siehe Kapitel 8.) Für ausreichende Lüftung sorgen. Berührung mit den 	
	 Augen und der Haut vermeiden. Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen
	 Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
	 Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen. Das aufge- 
	 nommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln. Kontaminierte Flächen sollten sofort gereinigt 
	 werden mit: Wasser (mit Reinigungsmittel).
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Hinweise zum sicheren Umgang
	 Für ausreichende Belüftung und punktförmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen . Persönliche Schutz- 
	 ausrüstung tragen. (Siehe Kapitel 8.)

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz
	 Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten  
Anforderungen an Lagerräume und Behälter
	 Nur im Originalbehälter an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. Behälter dicht geschlos	sen halten.

Zusammenlagerungshinweise
	 Nicht zusammen lagern mit: Explosivstoffe. Entzündend (oxidierend) wirkende feste Stoffe.
	 Entzündend (oxidierend) wirkende flüssige Stoffe. Radioaktive Stoffe. Ansteckungsgefährliche Stoffe. 
	 Nahrungs- und Futtermittel.

	 Lagerklasse nach TRGS 510: 	 10-13

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 
Schutzausrüstungen
8.1. Zu überwachende Parameter
Zusätzliche Hinweise zu Grenzwerten
	 Enthält keine Stoffe in Mengen oberhalb der Konzentrationsgrenzen, für die ein Arbeitsplatzgrenzwert fest-	
	 gelegt ist.

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Begrenzung und Überwachung der Exposition am Arbeitsplatz
	 Wenn eine lokale Absaugung nicht möglich oder unzureichend ist , sollte nach Möglichkeit eine gute Belüftung 	
	 des Arbeitsbereiches sichergestellt werden.

Schutz- und Hygienemaßnahmen
	 Behälter nach Produktentnahme immer dicht verschliessen. Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, 	
	 schnupfen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. Verunreinigte Kleidung sofort ausziehen 	
	 und sicher entfernen. Verschmutzte Kleidungsstücke sind vor der Wiederverwendung zu waschen. Benutzte 	
	 Arbeitskleidung sollte nicht außerhalb des Arbeitsbereiches getragen werden. Straßenkleidung ist getrennt 	
	 von der Arbeitskleidung aufzubewahren.

Atemschutz
	 Bei sachgemäßer Verwendung und unter normalen Bedingungen ist ein Atemschutz nicht erforderlich .
	 Atemschutz ist erforderlich bei:
	 Aerosolerzeugung/-bildung
	 Nebelerzeugung/-bildung
Geeignetes Atemschutzgerät: Kombinationsfiltergerät (DIN EN 141). Filtertyp : A/P1-3
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Handschutz
	 Stulpenhandschuhe aus Gummi
	 Geeignetes Material:
	 (Durchdringungszeit (maximale Tragedauer): >= 8 h ):
	 NBR (Nitrilkautschuk). (0,35 mm)
	 Die einzusetzenden Handschuhe müssen den Spezifikationen der EG-Richtlinie 89/686/EWG und der sich 	
	 daraus ergebenden Norm EN374 genügen.
	 Vor Gebrauch auf Dichtheit / Undurchlässigkeit überprüfen. Bei beabsichtigter Wiederverwendung Hand- 
	 schuhe vor dem Ausziehen reinigen und gut durchlüftet aufbewahren.

Augenschutz
	 Geeigneter Augenschutz: Dicht schließende Schutzbrille. DIN EN 166

Körperschutz
	 Geeigneter Körperschutz: Laborkittel.

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition
	 Es sind keine besonderen Brandschutzmaßnahmen erforderlich. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Aggregatzustand: 	 flüssig
Farbe:			   farblos, klar
Geruch: 		  Mineralöl

Zustandsänderungen
Siedepunkt: 		  nicht bestimmt
Flammpunkt: 		  >61 °C

Explosionsgefahren
nicht explosionsgefährlich.
Dichte (bei 20 °C): 	 0,845-0,860 g/cm³
Wasserlöslichkeit: 	 unlöslich
Kin. Viskosität:		  11,5 mm²/s
(bei 40 °C)

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
10.1. Reaktivität
Es liegen keine Informationen vor.

10.2. Chemische Stabilität
Stabil bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Handhabung.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Es liegen keine Informationen vor.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Vor Hitze schützen.

10.5. Unverträgliche Materialien
Starke Säure. starke Laugen. Oxidationsmittel, stark.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte
Es liegen keine Informationen vor.
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
Toxikologische Prüfungen

Toxikokinetik, Stoffwechsel und Verteilung
	 Es liegen keine Informationen vor.

Akute Toxizität
CAS-Nr. Bezeichnung

Expositionswege Methode    Dosis Spezies Quelle
8006-64-2 Terpentin, Öl (vgl. Terpentinöl)

oral LD50   >2000 mg/kg	 Ratte
dermal ATE    1100 mg/kg
inhalativ Dampf ATE         11 mg/l
inhalativ Aerosol ATE          1,5 mg/l

Spezifische Wirkungen im Tierversuch
	 Es liegen keine Informationen vor.
Reiz- und Ätzwirkung
	 Reizwirkung am Auge: reizend.
	 Reizwirkung an der Haut: reizend.
Sensibilisierende Wirkungen
	 Kann bei empfindlichen Personen Sensibilisierung bewirken. Personen, die an Hautsensibilisierungsproble-	
	 men, Asthma, Allergien, chronischen oder wiederholten Atemkrankheiten leiden, sollten bei keiner Verarbei- 
	 tung eingesetzt werden, bei der diese Zubereitung gebraucht wird. 
Schwerwiegende Wirkungen nach wiederholter oder längerer Exposition
	 Terpentin, Öl (vgl. Terpentinöl)
	 NOAEL = 50 ppm ( OECD guideline 413)
Krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkungen
	 Keine Hinweise auf: Entwicklungstoxizität /Teratogenität
	 Keine Hinweise auf Reproduktionstoxizität am Menschen vorhanden.
	 Keine experimentellen Hinweise auf in-vitro Mutagenität vorhanden.
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
12.1. Toxizität
CAS-Nr. Bezeichnung

Aquatische Toxizität Methode   Dosis h Spezies Quelle

8006-64-2 Terpentin, Öl (vgl. Terpentinöl)
Akute Fischtoxizität	 LC50 29 mg/l 96 Danio rerio
Akute Crustaceatoxizität EC50 6,4 mg/l 48 Daphnia sp.

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
	 Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien)
	 OECD 301F / ISO 9408 / EWG 92/69 Anhang V, C.4-D (28d) = 71,7%

12.3. Bioakkumulationspotenzial
	 Es liegen keine Informationen vor.

12.4. Mobilität im Boden
	 Es liegen keine Informationen vor.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	 Es liegen keine Informationen vor.

			   UND ÖLABFÄLLE, DIE UNTER DIE KAPITEL 05, 12 UND 19 FALLEN); Abfälle von Maschi-	
			   nen-, Getriebe- und Schmierölen; nichtchlorierte Maschinen-, Getriebe- und Schmieröle auf 	
			   Mineralölbasis
			   Als gefährlicher Abfall eingestuft.

Abfallschlüssel Produktreste
	 130205		 ÖLABFÄLLE UND ABFÄLLE AUS FLÜSSIGEN BRENNSTOFFEN (AUSSER SPEISEÖLE 	
			   UND ÖLABFÄLLE, DIE UNTER DIE KAPITEL 05, 12 UND 19 FALLEN); Abfälle von Maschi-	
			   nen-, Getriebe- und Schmierölen; nichtchlorierte Maschinen-, Getriebe- und Schmieröle auf 	
			   Mineralölbasis
			   Als gefährlicher Abfall eingestuft.

Abfallschlüssel ungereinigte Verpackung
	 200399		 SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND
			   INDUSTRIELLE ABFÄLLE SOWIE ABFÄLLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESS- 
			   LICH GETRENNT GESAMMELTER FRAKTIONEN; Andere Siedlungsabfälle; Siedlungs-		
			   abfälle a. n. g.

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel
	 Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung zugeführt werden.
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
Landtransport (ADR/RID)
14.1. UN-Nummer: 	 Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Binnenschiffstransport (ADN)
14.2. UN-Nummer: 	 Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Seeschiffstransport (IMDG)
14.3. UN-Nummer: 	 Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

Lufttransport (ICAO)
14.4. UN-Nummer: 	 Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften.

14.5. Umweltgefahren
Umweltgefährlich:	  nein

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
Es liegen keine Informationen vor.

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-Code
Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 
Stoff oder das Gemisch

EU-Vorschriften
Angaben zur VOC-Richtlinie:	 10 -25% Angaben zur Richtlinie 1999/13/EG über die Begrenzung von Emissionen 	
				    flüchtiger organischer Verbindungen (VOC-RL)
Nationale Vorschriften
Beschäftigungsbeschränkung:	 Beschäftigungsbeschränkungen für Jugendliche beachten (§ 22 	JArbSchG).

Störfallverordnung: 		  Unterliegt nicht der StörfallV.
Katalognr. gem. StörfallVO:
Mengenschwellen:

Technische Anleitung Luft I:	 5.2.5: Organische Stoffe, angegeben als Gesamtkohlenstoff bei m >= 0.50 kg/h: 		
				    Konz. 50 mg/m³

Anteil:
Wassergefährdungsklasse:	 2 - wassergefährdend
Status: 	Mischungsregel gemäß VwVwS Anhang 4, Nr. 3

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
	 Für diesen Stoff wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
Änderungen
Rev. 1,0 : 21.05.2013

Abkürzungen und Akronyme
ADR:	 Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement 		
	 concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road)
RID: 	 Règlement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de fer 
	 (Regulations Concerning the International Transport of Dangerous Goods by Rail )
IMDG: 	 International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA: 	 International Air Transport Association
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IATA-DGR:	Dangerous Goods Regulations by the „International Air Transport Association“ (IATA)
ICAO:	 International Civil Aviation Organization
ICAO-TI:	 Technical Instructions by the „International Civil Aviation Organization“ (ICAO)
GHS:	 Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS:	 European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
CAS:	 Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
LC50:	 Lethal concentration, 50 percent
LD50:	 Lethal dose, 50 percent
NOAEL: 	 No observed adverse effect level
NOAEC: 	 No observed adverse effect concentration

Voller Wortlaut der R-Sätze in Abschnitt 2 und 3
10 	 Entzündlich.
20/21/22 	 Gesundheitsschädlich beim Einatmen, Verschlucken und Berührung mit der Haut.
36/38 	 Reizt die Augen und die Haut.
43 	 Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich.
51 	 Giftig für Wasserorganismen.
52/53 	 Schädlich für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.
53 	 Kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.
65 	 Gesundheitsschädlich: Kann beim Verschlucken Lungenschäden verursachen.

Voller Wortlaut der H-Sätze in Abschnitt 2 und 3
H226 	 Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
H302 	 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
H304 	 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein .
H312 	 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.
H315 	 Verursacht Hautreizungen.
H317 	 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319 	 Verursacht schwere Augenreizung.
H332 	 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.
H411 	 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
H412 	 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

The information above is believed to be accurate and represents the best information currently available to us.  
However, we make no warranty of merchantability or any other warranty, express or implied, with respect to such
information, and we assume no liability resulting from its use. Users should make their own investigations to determi-
ne the suitability of the information for their particular purposes. In no event shall ScienceLab.com be liable for any 
claims, losses, or damages of any third party or for lost profits or any special, indirect, incidental, consequential or ex-
emplary damages, howsoever arising, even if ScienceLab.com has been advised of the possibility of such damages.

Weitere Angaben
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei Druck-
legung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdaten- 
blatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht über-
tragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, 
oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus 
nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte neue Material übertragen werden.

(Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 
entnommen.)


